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(413^1) Erkenntnis. Nr. 8524,
das , ! Nnmm Sr. Majestät dcs Kaisers hat
aeri^i ^"dcsgericht ' " Laibach als Prcss-
^ U " " I Antrat, der k. k. Staatsanwaltschaft

'"ea,t erkannt:
>n i ' n i ^ ^ " l t der in der Nummer 133 der
liuli!i^ 1 '" slov,)nischer Sprache erscheinenden
temd' fö^c'tschrift »^ovon««" vom 12. Sep.
schliff ^ ""^ ^ zweiten Seite mit der Auf-
«Mal Vc ^ " ' ^ ' ^. nui't." abgedruckten Ori«
V8<^ "sp°"bcnz. beginnend mit » r » ! ^

. »0Li!,.i^°8u« und endend mit,.i>r«äoii iiridu
bestll,,^! '""> beqründe den objectiven That-
un>> ^ b^ Vergehens gegen die öffentliche Ruhe

"rdnnnss »ach 8 302 St. G.
und 493 V . "e demnach zufolge der §8 489
anwai t^^ / - V- O. die von der l. l. Staats-
der Ze N ^ ^ ü n t c Beschlagnahme der Nr. 133
l«83 N s ^ ^ v « n « ( V ^ m 12. September
deS P . e s N " und ""näh der 8s ̂  nud 37
N. G V ' ^ c s vom 17. Dezember 18«2, Nr .6
^rselbp.. . ) " ° ^^^> die Weitcrverbreilung
schlä« r ,""buten. auf Vernicht»,,« der mit Vc-
Hers.; " ^ l c n Exenlplare derselben und auf
"lam i""U des Satzes des beanständeten Artikels

^La ibach am 15. September 1683.

(4107-2) sluakprüfunu.
^,„ Die nächste Prüfung aus der Staats-Rcch-
"UNLswissMschaft wird
.. am 30. S e p t e m b e r 1 8 8 3
"Ehalten werden.
zirb». ^"ugen, welche dieser Prüfung sich unter-
8 d ^ ^ " ^ " ' ' haben ihre nach den 88 4, 5 und
geleit, ^bcs vom 17. November 1852 (Reichs»
Hauche k ' ^ ' 1 vom Jahre 1853) instruierten

an ^ " U l l e n s 26. S e p t e m b e r 1883
^arin" "/""zeichneten Präses einzusenden und
sic t>is «> ^"dcre documeuticrt nachzuwciscu. ob
U'isse.,?)v'^"ngcu über die Stants-Rcchnungs-
l̂ c ' ' " " ^ frequeuticrt, oder lucnn sie dieser
sie al« 3 ' w entbehrten, durch welche Hilfsmittel
sich " u odidaltcn die erforderlichen Kenntnisse

^ Veeigttct haben.
^ ^raz am 12. September 1883.

ases der Prüfungscommissiou für die Staats-
Rechnuugswisseuschast:

Anton Ritter von Burger m. i).,
> ^ ^ ^ ^ ^ l. l. Oberfiuanzrath.

l"08__i^ ^ekrerftellen^ N r T ^
H >i>n Schulbezirle Littai gelangen für das
M,l^ ^ 8 3 M folgende Lehrcrstellen zur defi-

^wrn. eventuell provisorischen Besetzung:
dew ^- '̂̂  äweitc Lehrerstelle zu hl. Kreuz mit
au« ^ahresgehaltc von 400 fl. sammt Natural-
<"nrt,ei>

>̂e,n ̂  ^^ i ; " " ^ Lehrerstelle in Großgaber mit
Q i ^ i iresgchaltc von 400 fl. und 35 f l .

Eitti^? ^ ° zweite Lchrerstelle zu St. Veit bei
"a, nut dem Iahresgehalte von 50 st.;

"Ut den. ^ ^ ' " ^ Lehrcrstclle zu Töpliz-Sagor
tutl l l^. Iahresgchalte von 400 fl. sammt Na-

"quartier.
M ü r i ^ " ^ ? " Ul" diese Stelle» wollen ihre
Aiegc "cgten Gesuche im vorgeschriebenen

^ h t t t n b c ^ N ^ " l r a t h ^ Li t tai . am 14ten

^ - — ^ ^ H r V o r s i h c n d e : G r i l l m . i>.
( l i885-I^ ^ ^ 1 ' "

M . «unämacknn«. Nr. 1551.
" ' " W U l n - " " ^ den 2 L , S c p t e m b e r 1 8 8 3 .
?""e i, ! ' « n " ^ " ^ s . findet bei dem l. l. Post-
? > weae» V / ' " ^ öffeullichc Offertverhand-
d " " n l H " , k ' Z " tellung des Bedarfes an
^"hnhNostamt statt ^ ' ° " " bas Stadt- und

Das zu liefernde Quantum beträgt:
!>) für das Bahnhospostamt K''?3 Nauui-

cubiliueter volltommcn trockenes, gesundes
nud llngcschwemlntcs Buchenholz von 50 Cen-
timeter Scheiterlänge;

!i) für das Stadtpostamt 42 Cubikmeter
lueichcs Unterzündholz von 60 Centimeter
Schciterläiigc uud 36 300Kilogramm Stein-
tuhlc.
Daö Holz muss zum Vahnhufpostamte, be-

ziehungsweise zum Stlldtftostamte gestellt. da°
selbst geschlichtet (wobei die Kreuzstoszschlichtung
ansgcschlossei, bleibt), gemessen und sodann in
die Holzdcpots hinterlegt werden.

Die Ablieferung der Steinkohle hat unter
Veibringuug der Wagzettel zu erfolge», nnd es
ist hiemit auch das Einlagern in die Keller-
rnume vcrbuudcu.

Die schriftlichen, mit eiuer 50 lr.-Stempel»
marke versehenen und gesiegelten Offerte, worin
der Anbot in Ziffern und Vuchstabeu angeführt
werden muss, sind bezüglich der Hol,)- und Stein-
tohlcnlirsernng abgesondert cinzubriuge» uud mit
einem lOproc. Vadiuin zu versehen.

Der Miudesjanbot ist fiir den betreffenden
Offereuten sogleich bindend, für die k. l. Post-
anstalt aber erst dann, wenn der geforderte
Preis per Nanmcubilmctcr. bezichungswelse per
Mcterccntncr den vom Stadtmagistrate bekannt
gegebenen Localprciscn entspricht.

Es wird besonders darauf aufmerksam ge-
macht, dass die zu übcruehmende Vervslichtnng
aufrecht bleibt, dagegen die vollständige Ablie-
ferung des Holz. und Steintohlcnquantums von
deu Witterungsvcrhä'ltnissen abhängig gemacht
wird, daher nur jenes Quantum in Partien
beizustellen ist, welches vom gefertigten k. k. Post»
llmte jedesmal in zu bestimmenden Zeitabsch.ut»
ten verlangt werden wird.

üaibach am 4. September 1883.
K. k. Postamt.

(4 l 10 -1 ) Hunllmllckunl,. Nr. 5321.
Vom k. k, Bezirksgerichte Krainlmrg wird

bckaunt gemacht, dass die behufs
Anlegung ciues neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Vcllach
angcsertigtcu Besihbogcu, Liegenschastsverzeich»
nissc uud Mappe vom Heutigen angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegeu.

Sollte» Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen

am 30. Sep tember l. I .
gepflogen werden.

Die Ucbcrtraguug amortisierbarcr Forde-
rungen ins »euc Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein>
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 15ten
September 1883.

(4125—1) Hunämackun«. Nr. 7655.
Von dem gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur
Aulcguug eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Mlaka
verfassten Vrsihbogeu. welche uebst den bench»
tigtcn Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copic
der Mappe und der über die Erhebungen auf'
gcuommcucn Prototolle hicrgerichts zur al l '
gemeiucu Einsicht anfliegen, Einwendungen er»
hoben werden folltcn, weitere Erhebnngcn

am 3. Ok tobe r 1883
Hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird deu Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 1 ^
dcs allg. Grnndbnchsgcsehes amortisicrbarcn
Privatfordernngcn in die ncueu Grundbuchs»
cinlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflicht
tcte binnen 14 Tagen nach Kundmachung dicfcs
Edictcs darum aufucht.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13. Sep»
tember 1883.

(4124-1) Hunämackun«. Nr. 7697.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gemacht, dafs die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Theiniz
am 24., 25., 2?. . 29. Sep tember ; 1 . , 3.,

4. und l>. Oktober l. I .
im Bedarfsfälle an den darauf folgenden Tagen
jedesmal vormittags 8 Uhr in der diesgericht«
lichcu Amtstauzlci stattfinden, wozu alle Per«
soncn, welche ein rechtliches Interesse haben,
erscheine» uud alles zur Aufklärung sowie zur
Wahruug ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 15. Septem-
ber 1883.

(4100—2) Humlmackung. Nr. 4585.
Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß wird

bekannt gegeben, dass zum Behufe der Aulegunss
eines neuen Grundbuches für die Catastral-
gemeindc Obcrfeld (Vrbpoha) die Localerho
bungen am

24. S e p t e m b e r l, I . ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts »lit dem Vei-
fügcn in Angriff genommen werden, dass bei
denselben alle Persoucn, welche an der Ermitt^
lnug der Vcsihvcrhiiltnissc ein rechtliches In»
teresse haben, hiczu erscheine» und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Laudstrah am 12. Sep-
tember 1883.

(4071-1) KundmachUNs t . Nr. 11455.
Vom t. k. stcierm.-lärnt.-lrain. Oberlanoesgcrichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuaulegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeindcn dcs Her«
zogthums Krain beendet und die Eutwürse der bezüglichen Grundbuchscinlagcn angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmähhcit der Bestimmungen dcs Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
N. G. Nr. W, der 1. Ok tober 1883 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten (lataslralgeincinden mit der aNgcmcmen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums', Pfand» uud andere büchcrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintrnguug in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werde» können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be»
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogene» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alle Personen:
u.) welche aus Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzver.
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchtzlörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neue» Gruudbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarkcits- oder andere
zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen mid nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden. —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmclduugen, und zwar jene. welche sich auf die Belastuugsrechte
uuter b beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten
Sep tember 1 8 8 4 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten cinzubriugen, widngens
das Recht auf Gcltcndmachung der auzumcldeudeu Ansprüche dc»je»ia.ett dritten Persoueu gegen«
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen uud nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glaube» erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmclduug wird dadurch uichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auhcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er«
ledhung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet mcht statt; auch ist
eine Verlängcrnng der letzteren für ciuzclnc Parteien unzulässig.

.^ Ca tas t ra lgeme inde B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 Dobrova Laibach 1. August 1883, Z. 9358.

2 Bulowiz Sittich 1. „ 1883. g . 94??.

3 Hotavlje Lack 16. .. 1883, g . 9308.

4 Luenc ., 16. .. 1883, Z. 9309.

5 Buuarslo LaaS 16. , 1883. Z. 9310.

6 Kraxen Egg 16. „ 1863, Z. 9628.

7 Navne Laas 16. « 1833. Z 9750,

8 Blatna Brezovca Obcrlaibach l«- " i s N , g. 10096.

9 Vodiec Stein ^ „ 1L83, g . 10246.

10 St.Iodoci Kraiuburg 22. ., 1883. Z. 10395.

11 Studeuz Laas 29. „ 1683. I . 10292.

12 Koul Wippach 29. „ 1883. g. 10353.

Graz am 12. September 1883.
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Ä n z e i g e b l a t l .
(4026—3) Nr. 18093.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Flora Rlldesch von Lalbach gegen Simon
Zajc von St. Iatob Nr. 4 bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Fellbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem dlesgericht»
lichen Bescheide vom 26. Juni 1883,
Z. 12121, auf den

29. September 1883
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität GrundbuchsEinl.-Nr. 196 kä
Steuergemeinde Podgoriz mit dem An-
hange deö obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. September 1883.

"(3667—3) Nr. 2799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapla von Debelsche Nr. 5 die executive
Versteigerung der dem minderj. Franz
Kapla von Debetsche gehörigen, gerichtlich
auf 50 fl. geschätzten Realität Einl.'Nr. 80
2,cl Catastralgemein.de Aesence bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

11. Oktober ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Sittich, am 26sten
Juli 1883.

(4021—3) Nr. 17 652.

Ezec. Besitz- u. Genussrechte
u.' Fährnisse - Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. von
Wurzbach (als Cessionär des Michael
Strazisar in Podpetsch) die executive
Feilbietung der dem Blasius Padar von
Lipe auf die von Johann Semec ver-
kaufte, gerichtlich auf 140 fl. geschätzte
Parcelle Nr. 18 kä Stenes, Gemeinde
Tomischel, und der dem Vlasius Padar
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 90 fl. geschätzten Fahr.
nisse. als: 1 Pferd, 1 Kuh und 1 Wa-
gerl, bewilliget und hlezu zwei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, die erste auf den

2 7. September
und die zweite auf den

11. Oktober 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in Live auf dem Morast mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstucke be,
der ersten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch untcr demselben gegen
sogleiche Bezahlung und WcgschafflMg hint-
angeaeben werden.

Die weiteren die sseilbietung der
Besitz' und Genussrechte betreffenden Li-
cltallonöbcdingmsse können in den gericht-
Uchen Amlöstunden hiergcrlchts oder am
Tag? der Feilbletung beim betreffenden
GerläMcommissär eingesehen werden,

«»ibach am 28. August 1883.

(3995—3) Nr. 16 863.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei die Schätzung und gerichtliche
Versteigerung der in den Vrrlass des
am 21. Mai 1883 verstorbenen Pfarrers
Herrn Johann Smole von Obertuchein
gehörigen Bücher bewilliget und hlezu
die Feilbietungs-Tagsahung auf den

24. September 1883,
von 9 bis 12 Uhr vor« und nölhigen-
falls von 3 bis tt Uhr nachmittags, in
der Notariatskanzlei des Herrn Dr. Franz
Vok, Deutsches Haus, mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Bücher bei
dieser Feilbietung um jeden Preis gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 27. August 1883.

(3881—3) Nr. 5843.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lamper von Retije die executive Verstei-
gerung der dem Johann Cebin von Selo
gehörigen, gerichtlich auf 9090 fl. geschah,
ten Realität im Grundbuche Band I I ,
pHF. 41 aä Gallenberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

0. N o v e m b e r
und die dritte anf den

5. Dezember 1683,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitalionscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der Tabularglä'ubiger Georg
und Maria Aebin ist der k. k. Notar
Herr L. Svetec in Littai zum Curator
kä aowm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 8ten
August 1683.

(4018—3) Nr. 15 138.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-delell. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Moriz
Kraupp, Vormund der minderj. Karl und
Josef Lentsche (dulch Advocaten Vrolick)
die executive Versteigerung der dem Ma-
thias Glavi? von Dalnawas gehörigen
gerichtlich auf 7650 fl. geschützten Rca-
lität wm. I, lol. 191, Urb.'Nr. 126 aä
Kaltellbrunn bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

22. September,
die zweite auf den

20. Oktober
und die dritte auf den

21. November 1 883
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitaticmscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Ialob Habjan, Jakob
Sadou, Iatob, Agnes, Anton. Maria
und Franz Glaviö wurde Herr Dr. Franz
Munda unter Znfertigung des Realfril-
bielungsbescheides vom 2. August 1883.
Zahl 15 138, zum Curator kä acwui
bestellt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 2. August 1883.

^(4020—3) Nr7i7 900.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache des

Martin Sajc von Großratschna Legen
Franz Stech von Kleinratschna bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilble»
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 18. Mai 1883,
Z. 10471, auf den

26. September 1883
angeordneten dritten executive»! Fellbie-
tung der Realität Einl.-Nr. 74 und Einl.,
Nr. 81 der Catastralgemeinde Ratschna
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 31. August 1883.

(4017—3) Nr. 17 6097

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

Flora Rudesch zu Lalbach gegen Martin
Vodnlt von Podgoriz Nr. 40 bei Sanct
Jakob bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbletungs-Tagsahung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
18. Juni 1883, Z. 12! 22, auf den

22. September 1883
angeordneten dritten executive» Feilbie-
lung der Realität Einl.-Nr. 44 kä Pod'
gorlz mit dem Anhange des obigen Ve-
scheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. August 1883.

(3852—3) Nr. 4216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minderj.
Franz Zivic von Gradische die executive
Versteigerung der dem Johann Petkovsek
von Wippach Nr. 59 gehörigen, gericht»
lich auf 150 fl. geschätzten Realität aä
Calastralgemeinde Wippach Einlage-
Nr. 151 bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5. September,
die zweite auf den

26. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1683 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dein Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeven werden wird.

Die üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsplototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
1. August 1883.

(4000-1) Nr. 16648.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird bekannt gemacht, dass
den unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Anton und M ^
aareth Potolar von Brezje und Ialov
Kenda von Razderto Herr Dr. A"to»
Pfrfferer. Advocat in Laibach, zum Cu-
rator kä llcwm bestellt und demsrlv"
die für obige Curanden bestimmten 3leal-
feiloietunaßbescheide vom 24. Juli 1883,
Z. 14 994, zugefertigt wurden.

Laibach am 23. August 1883.

(4009—2) Nr. 16973-

Bekanntmachung.
Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird hiemit bekannt gemA»
dass für die unbekannt wo befindliche ^
sabeth Zadrolo von Laibach Herr Doctor
Munda. Adoocat in öaibach, zum CurM
bestellt wurde und demselben der Feilb'̂
tungsbescheio vom 2. August 1883, Za^
15 138. zugestellt worden ist. ^ ,

K. l. stiidt.-deleg. Bezirksgericht «al"
bach, am 21. August 1883.
(3989—2) Nr. 504?-

Bekanntmachung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte WiPpaH

wird bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt wo befindlich '̂

Iosefa Brajdich von Großpole Nr. ^
resp. den dem Gerichte unbekanntes
Erben und Rechtsnachfolgern in A
Executionssache der Gemeinde Vrav
gegen Andreas Mislej von OroßP"
M o . 47 fl. 71 kr. sammt Anhang i"!
Wahrung ihrer Rechte zum Curator a
aewm Simon Brajdich von Vraböe t>e
stellt worden. ^

K. k. Bezirksgericht Wippach, am ls""
September 1883.
(3963—2) Nr. 93U-

Dritte erec. Feilbietung>
Zu der mit dem Bescheide vom U^.

Mai 1882, Z. 5282. auf den 25. AlU,"
1883 angeordneten Realfeilbietungs-TG
satzung ist kein Kauflustiger erschieß"
und wird demnach die auf den

26. September 1883
angeordnete dritte Feilbietungs - ^W
satzung vorgenommen werden. «,

K. k. Bezirksgericht Mottling, "
27. August 1883.

(4019-3) Nr. 16 b ^

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirks«"^
Laibach wird bekannt gemacht: ,̂ ^l

Es sei über Ansuchen des Anton ^
(durch Dr. Sajovic) die executive ^l^ch
gerung der der Agnes Marout von "^ '^ .
gehörigen, aerlchllich auf 1075 si. s e l -
ten Nmlilät Elnl.-Nr. 15 aä 6 " " ^ ,
gemeinde Wischmarje bewilliget u«d y ^
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, " ' d !
die erste auf den

22. September,
die zweite auf den

20. Oktober
und die dritte auf den

21. November 1883 , ^ ,
jedesmal vormittaas von 9 bis ^ >,„et
hicrgerichts mit dem Anhange anaeo ^
worden, dass die Pfandrcalität ve« ^ .
ersten und zweiten Feilbietung nur "' ^c"
über dem Schätzungswert, bei der ,l
aber auch unter demselben hintaMU
werden wird. ^ch

Die öicltationsbedingnisse, w" ^
insbesondere jeder licitant vor geM«^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu v " " ^ i c
Licitationscommission zu erleaen ""^,„d<
das Schätzungöprolololl und b" " ^
vuchsrxtract können in der diesgerla)
Registratur einaesehen werden. ^ j -

K.l.stadt.-deleg. Bezirksgericht
bach, am 10. August 1883.
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""57-1) Nr. 3670.

Erinnerung
«n den unbekannt wo befindlichen A n t o n

Resek von Lom.
Am, dem k.l. Bezirksgerichte Lack wird

''"unbekannt wo befindlichen Anton
"<Stt ooi. Lom hiemlt erinnert:

«s habe wider ihn bei diesem Gerichte
^ Pra68. 1. September 1883 Iosefa
s"°a"aj von Lack die Klage pow. 150 ft.
' mmt Anhang eingebracht, worüber die
Satzung auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
" ' " l tans 9 Uhr, angeordnet wurde.

., 4)a der Aufenthaltsort des Geklagten

. - " "Ger ich te unbekannt und derfelbe
selcht aus den l. t. Elblanden abwesend

ll„'s l , ^ " ' " " zu seiner Vertretung und
"l Mne Gefahr und Kosten den Johann
uvtt vy„ ^ ^ ^ 20 als Curator aä

ucwm bestellt.

l e m b e r ' i I ^ " ' ^ ^ c k , a m 2 . S c p .
(4086^_i) Nr. 6433.

w Executive
^alitäten-Versteigerung.

. . , / " l. l. Bezirksgerichte Stein wird
"annt gemacht:

M ^ . ^ "ber Ansuchen des Franz
stei° ^ " ^ Dr . Plrnat) die ê ec. Ver<

Mllng der der Gertraud Bni ja von
ae I " adrigen, gerichtlich auf ^400 fl.
S ^ k n Realitäten Urb.«Nr. 138 aä

'«owominium Stein und Reclf.-Nr.32
1y ^adlpfarrllrchengllt Stein pcw.
>̂rel "r!? ^ ' ^' ^ ' " bewilliget und hirz»

die «3"^^ungs.Tagsatzungen, und zwar
" I « auf den

die ^ >. ^ ^ ' S e p t e m b e r ,
"e zwe,te auf den

unk ^ ^ . 20. O k t o b e r
""b die d r ^ ^ f den

jedes.,,«, ' N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
i '" Am s ° ^ ^ " ° « s von 9 bis 12 Uhr.

mit dem Anhange an>
ten bei der H " ' ^ l « die Pfandrealilä»
nur uln ^ 1 5 ". ""b zweiten Feilbietuug
bei der krli " ^ " dem Schätzungswert.

" " « n g e g e ^ ' w ? r l e n ° ^ " " " " " ^ ^ "
l l M ? ^ ^lcitationsbedingnisse, wornach
Äs,.̂ >^Ndere jeder Licltant vor gemachtem
"''dote ein lOproc. Vadium zu Handen
c ̂  "lcltatlonscommlsston zu erlegen hat,
^°"e die Schätzungsprotokolle und die
^undbuchsextracte können in der dles-

lchtlichen Registratur eingesehen werden,
la? s^ " unbekannt wo befindlichen Tabu»
u^ubigern Urban serin, Franz Letnar
<ẑ . .^uhann Sturm wurde Herr Jakob
bestellt ^" ^ ^ " ^""^ Curator uä Äl:wm

U u ^ / H i r l s g e r i c h t Stein, am 9ten

^ 5 ^ Nr7^?357

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

be l ° , ^ " k. k. Bezirksgerichte Stein wird
"'UU gemacht:

rovs, ^^ über Ansuchen der Agnes Ve-
^ vei von Wolfsbnch (durch Dr . Plrnat)
th, ^ecutioe Versteigerung der dem M a
H^.^erovsek von dort gehörigen, ge.
tzl,., lch auf 639 fl. geschätzten Realität
b " l - ' Nr. 2 aä Steuergemeinde Wolfs'
^bewil l iget und hlezu drei Feilbletungs-

"Satzungen, und zwar die erste auf den
^ 2 1 . S e p t e m b e r ,
" zweite auf den

^ . 24. O k t o b e r
^ die dritte auf den

ledesm?!' N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
in d., ^ ° " n i t t a g s von 10 bis 12 Uhr,
an.°, wrrichtSlanzlei " ' i t dem Anhange
bei d»r / " " d e n , dass die Pfanorealilal
n„l ^ ^ " und zweiten Fellbietung nur
der ^ "ber dem Schätzungswert, bei
°Nne°^ " ^ ^ °uch unter demselben hint-

" e n werden wird.
^sbesn.k ^^^ulionsbedlngnisse, wornach
^nbot ' ' l " ^ ^ " Ncitant v»r gemachtem
^'cilatin.« ^proc.Vadittm zu Handen der
d°s Bck ' """"lssion zu erlegen hat. sowie
buchNungspr. to lo l l und der Grund-
^'»lstratur l n " ? V " ber diesgerlchtllchen
c. K l « . . ^ ^ ^ " "erden,
^ull ly'tzI öNsgericht Stein, am 20sten

(4056—1) Nr. 3483,

Erinnerung
an V a l e n t i n Pe te r nel und dessen
unbekannt wo befindliche Erben und Rechts-

nachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird dem

Valentin Peternel und dessen unbekannt
wo befindlichen Erben und Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei dichm Gerichte
Franz Dcmsar von EiSncrn äud praos.
18. August 1883, Z. 3463, die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerllärung der
auf der Realität Urb.-Nr. 74 aä Domi-
nlum Elsnern haftenden Forderung per
200 fl. s. A. eingebracht, worüber die Tag-
sutzung auf den

26. Sep tember 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Getlagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr nnd Kosten dcn Herrn
Mathias Killer von kuck als Curator aä
H0wm bestellt.

Lack am 19. August 1883.

(4022—1) Nr. 15602.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sti über Ansuchen des Ioscf Pe.
lrovc (durch Dr. Moschc) die executive
Verstt'lgenmg der dem Iohunn Tomoz von
Dravljr Nr. 37 gehörigen, gerichtlich aus
806 fl. geschätzten Realität äud Einl, .'Nr. 97
der Steuergemeinoe Dravlje bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tugsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. Ok tobe r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf dcn

1. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hlnlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2. August 1883.

(4033—1) Nr. 2699.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Idr la wird
bekannt gemach!:

ES sei über Ansuchen des Johann
Vrun von Selo die exec. Versteigerung
der dem Josef Seljak von Iartschadolina
Hs.«Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 900 fl.
geschätzten, im Gnindbuche der Calastral»
üemeiude Lednlze 8ud Einl.'Nr. 24 vor»
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnisfe, wornach
insbefonoere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonsconnnifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchsexlract Wunen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wetden.

K. l. Bezirksgericht I d r l a , am l sten
Jul i 1883.

(4025—1) Nr. 12 124.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Habian (durch Dr. Ahazhizh) die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Hoöevar
von Piauzdüchel gehörigen, gerichtlich auf
2172 f l . geschätzten Realität Einl..Nr.459
kä Sonnegg leassmniert und hiezu die
dritte Feilbletims.s-Tagsatzung auf den

3. O t t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der hier-
gerichtlichen Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbielung auch unter dein Schä<
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Laibach am 29. Ju l i 1883.

(4023—1) Nr. 15 266.

Reassumierung executiver
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der tralnlschen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Sup<
pantschitsch) die exec. Versteigerung der dem
Anton Slraba von Wrest Nr. 20 gehö»
rigen, gerichtlich auf 2660 fl. 20 kr.
geschätzten Realität Lud Einl.'Nr. 274 aä
Sonncgg reassumiert und hiezu die zweite
und dritte Feilbietungs'Tagsatzung, und
zwar die zweite auf den

3. O k t o b e r ,
und die dritte auf den

3. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hirrgerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswert, bei der dritten aber
auch uuter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»!
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot..dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 3. August 1883.

(3918—1) Nr. 3056.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor Fa-
bijanöiö von Unterloitsch die exec. Verstei-
gerung dcr in den Verlass des Franz
Devjal von Unterloltsch Hs.-Nr. 12 ge»
hörigen, gerichtlich auf 3225 fl. geschätzten
Realität Lud Reclf.-Nr. 140, 172 und
217, Urb. «Nr. 45, 56, 70 aä Loitsch
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, loco roi Lit^o parcellen-
weise, — die zweite auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts, — und
die dritte auf den

4. Dezember 1883 ,
vormittags um 9 Uhr, ebeufalls parcellcn.
weise, weo roi 8itu,L mit dem Anhange an«
geordnet wordm, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Di> Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gnmobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Juni 1883.

(4036—1) Nr. 7285.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Med-

ved (durch Dr. Srebre von Rann) die
executive Relicitation der dem Franz
Zother von Eurkfeld eigenthümlich ge-
wesenen und von Anton Koritnik von
Haselbach um den Meistbot per 1280 fl.
erstandenen Realität Urb. - Nr. 50 kä
Gut Großdorf, nun Extr.-Nr. 81 Cata-
stralgemeinde Haselbach, bewilliget und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf

den 13. Ok tobe r 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
21. August 1883.

(4035—1) Nr. 6540.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . Sernec
von Marburg die exec. Versteigerung der
dem Johann Dvornil von Munkendorf
gehörigen, gerichtlich auf 2255 ft., resp.
8410 fl. geschätzten Realitäten Exlract-
Nr. 45 und 259 Catastralgemeillde Mun«
kendorf bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1883 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitations-Commission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungspro«
tokolle und die Grundbuchsextracte kön«
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
20. Ju l i 1883.

(4034—1) " Nr. 7474.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Kerin (durch Dr. Mencinger von Gurk-
feld) die executive Versteigerung der dem
Michael Kerin von Osredek Nr. 1 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1883 f l . geschätzten
Realitäten Rectf.. Nr. 431 und Berg-
Nr. 288 aä Herrschaft Thurnamhart be-
williget und hiezu eine Feilbietungs-
Tagsatzung, und zwar auf oen

27. O k t o b e r 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät be« dieser
Feilbietung auch unter Schätzungswerte
hintangegeben werden wird. , ^ .

Die Licitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadmm zu Han-
den der Licitationscommisston zu erlegen
hat sowie das Schähungsprotokoll und
oe/ Grundbuchsextract können in dec
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtseld. am
25. August 1883.
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JSTatečaj.
S l u ž b a oböinskega pol ioaja z lotno

plačo I56O gld., prostini stanovanjom in 30 gld.
pavšala za napravo službono obloko se oddajo
pri županstvu mosta Kamnika. Služba BO bodo
oddala samo osobi samskoga stanu. Zabtova
so znanjo slovonščinn in nemščine v govoru
ii» nokaj tudi v pisanji. Prednost imajo isti
prosilci, ki so bili ali pa so šo žondarmi.

Prošnje naj se pošljejo do 30. t . m. na
županstvo Kamnik. (4132) 2—1

ŽupanatTo mosta Kamnik v 15. dan
aeptombra moseca 1883. J.

Župan; I D r . S s i n a . e c .

Comis Br Triest
aus dor Galanterie-, Wäsche- odor Manu-
[4130| facturwaron -Branche. 2—1

Nur wirklich tiiehtigo, floissigo und ehr-
liche Conuuis werdon bovorzugt.

C. Reiss, Börseplatz 602.

M Lehrlillg
wünscht ein Knabe, der 14 Jahre alt ist und
NciaMia. für das Spezerci- und Genüschtwaren-
Geschöst besitzt, in Laibach untcrzntomincn.

Anzufragen bel der Adniinistration d, B l .
(4099) 3 ^ 2

Eino (4137) 3—1

Wohnung
in dor H e r r e n g a s s e , I. Stock (ß Zimmor
und Kücho sammt Zugehör), ist vom 12. Okto-
ber ab zu vermieten. — Nähoros in F r a n z

M ü l l e r s Annoncenbureau.

©pccialarjt

Dr. Hirsch
heilt geheime Krankheiten jcber
9lrt"saiit5 uerattete), imU'cfoiifrere Harn-
röhronUüaso, Pollutionen, Mau-
ncsschw&chc, sypbilitiBono Ge-
schwüre u HautauuBohläg|o, Fluss
boi Fraxion, ohno ^eviiffftonniii t>e«
Patienten nod; noueator, wiaaen-
aohaftllolsor Methode unter Qa-
rantio in kürzester Zeit gründ-

l i ch (biflevtt). Orbiurttiun :

31) ICH, JCHacialiiCfecflcagB 1% «
tätfid) bo» i) U8 G lltyr, @omt= itnt> fttici1« $
tüflc fön t> 6t8 4 U&r. Honorar mäfjiß. —
Behandlung- auch brioflioh, und IO
werden die Medicainento besorgt. --

Eine (4032) 3-3

Kleidermacherin
empfiehlt sich den p. t. Damen zu goohrten
Auftrügen in und ausser dorn Hauso. Adresse;

F e l d g a s s e N r . 16, I. Stock, rechts.

Eine kalke Loge
ist zu vermieten.

Dieselbe kann auch in Vierteln abgcgcbeu werden.
Das Nähere (409?) 3

Zentfche Oasss 6, 2. Stock.
Maria - TheresienstrasBe 6

rückwärts, I. Stock, ist ein kleines

Ciavier
für Kinderunterricht gut geeignet, billig zu

verkaufen; auch wird daselbst

Violin- u. Zither-Unterricht
ertheilt. (4127) 3-1

stellen unsere neu gogründeto j ^
schöne

illustriert» Zeitschrift ^
ein ganzos Jahr hindurch, dazu £0
vier Bücher oder zwei Oelfarb-
Druckbilder, gegen Envois oinor fr
kleinen Gogongofiüligkeit jeder- ^ ,
mann gratis zur Verfügung. Eine
Corrospondonz - Karto an die Zei- (fl
tungsexpedition: Wien VIII, Alsor- •
strasso 47, genügt, um den Gratia-
bozug einzuleiten. (3858) 30—12 »

In dor

Clavier-Niederlage
der Gefertigten sind am Lager;

Salon- und Stutzflügel
sowie (-109») «—2

Pianino»
zu billigsten Preisen und annehmbarsten

Znhlungsmodalitütcn.

Josefine Karinger,
Alter Markt Nr. 1, III. Stock.

y K'nger in modernsten Pojamenterien und Seidenstoffen H
Y sowie sämmtlichen Anfpnhartikeln für Damenkleider bei ^

? Heimich Kenda, Laibach. ^
8 Versendungen nach answärts sehr pünktlich und solid. F

f
Hoffmeisters Dampfmotor.
Betriebskosten 50 °/0 billiger wie bei jeder anderen Bctriebs-
nnischine, unter Garantie. Patentiert in allen Landern. Vor-
thei le ; Kein besonderer Heizer, keine Ausströmung Ton Dampf,
koin Kesselstein, keine behördliche Concession, kein Fundamont oder
besonderer Schornstein. Billiger Anschaffungspreis, geräuschloser

Gang, einfache Construction etc. (4135) 8—1
DEC. Ic- p r i - v . 2sviTa,Bcli.laaent-r1©,TDriaac von

Hie © 0 Hlo»ffto©tet©ir,
Wien, Meidling, Hauptstrassse Nr. 11.

Attosto und Gutachton übor Bromavorsucho voi) Herrn Ite-
gierungsrath Pror. J . Hading er und Eosoronzcn übor ausgeführto
Anlagen, forner Proapocto uobst Boschroibungen gratia und franco.

Zur grossen internationalen elektrischen Ausstellung in der Eotunde im
k k Prator und zur historischen Ausstellung der Stadt Wion im nouon Itath-
hauso verkohrt infolge reger Nachfrago

Samstag, den I I September d. J., um 3 Uhr 39 Minuten nachmittags

ein Vergnügungszug
mit ausserordentlich ermässigten Fahrpreisen

von Laibach nach Wien.
Fahrproiso dor 14 Tago gütigen Tour- und Rotourbillotte von Laibach

nach AVieii IT Clasuo fl. 18, III. Classe fl. 12. Alles Nähoro über die bflsondoron
Bogiinstigungon etc. etc onthalton dio ausführlichen, allerorts afficlnortt'u Placato.

G. SchroeM's L Wiener Reisebureau,
Wien, Stadt, Kolowvcitring Nr. 9. (4128)

•BüKa»___ . ^

** y v1 v yAy v~"" ̂  "V"" T7

I An der

K Gremial-Hanflelsscliiilß in Laitiacti, f
I bestehend aus drei Jahrgängen und einem Vorbereitungscurse, findet

II die Eröffnung des Schuljahres 1883/84 L
g\ am 30, September um 10 Uhr vormittags in der hiesigen t
\t Handels-Lehranstalt des Herrn Ferdinand Mahr A
r | statt. . I

I Zum Schulbesuche sind sämmtliche Prakticanten und Lehrlinge der Mit- I
I glieder des Gremiums der Kaufleute in Laibach berechtiget. I

i3 Ausserdem können mit Bewilligung des Greniialvorstandes auch Zöglinge /
J\ von Nichtmitgliedevn des Gremiums gegen Entrichtung eines jährlichen Schul- #1
%/ geldes von fl. 10 diese Schule besuchen. — Die Ausnahme der neueintretendenZög- '
f\ linge geschielit bei dem unterzeichneten Vorsieher oder bei dem Vorstandsinitgliede

I Herrn Matthäus Treun, Schneidergasse Nr. 5, II. Stock, zwischen
I 2 bis 4 Uhr nachmittags.

L7 Laibach am 19. September 1883. (4143) 2-1 V

IM Vom Vorstande des Gremiums der Kaufleute.

I Alexander Dreo, Vorsteher.
V* 3g ic 3C icnic ic x X - ^ ^ .

I Handels- Lehr- und Erzieiiungs-Anstalt 1
M in lins Imeli j |
E3] eröffnet ihren rjr3

H 5O- Lelircia.rs |
î t mit 1. Oktober. ü
JTJJJ Auskunft und Programm bei IÜ|

m Ferdinand l\Xalii% &
pil (3659) 4-4 Director. jaj

K. lt. <?oiieoi«ssionioi*te«

TIniversal-Speisen-Pulver
fi^ des D r . fpqölis in W i e n . e&ß
H P (Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). TSr

Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio leichtern Lüslichkoit (ins-
bosondore) schwer verdaulicher Speisen, dio Verdauung und Blutreinigung, dio Er-
nährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es boi täglich zwoinialigom
und länger fortgesetztem Gebrauche mittolbar boi vic-lon, selbst hartnäckigen Loidon,
als: Verdauungsschwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Träg-
heit der Gedärme, Gliedersohwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu
solchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Haut-
ausschlägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimungi
in dor eingewurzelten Gicht irnl in dor Tuberculose.

Bei Mineral-Wassercuren loistet es sowohl yor als während dos Gebrauches •
dorsolbon sowie zur Nachcur vorzügliche Dionste. H
Zu haben in den meisten Apotheken und Droguengeuohäften der •

österr.-ungar. Monarchie. I
üentraldepöt (Postversenduug täglich): I

WIEN, Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof)* •
Preis oinor grosson Schachtel fl. 1,26, einor kloinon 84 kr. ö. W. •

I H ^ " Das p. t. Publicurn wird gobotou, genau auf uusoro Firma und P*0" •
tokolliorto Schutamarko au achten. "^JB (726) 1 2 - y ¥

| | I

| Die Buchhandlung
• lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
ife - » • • • • • • Ü
SB Lailbach, m
P Congressplatz Nr. 2, | |
M empfiehlt ihr (4051) 12-^5 M

I vollständiges Lager i
W sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, | |
W insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule | |
c ^ und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, den | |
g Privatschulen, wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten M

i Schulbücher I
gf| in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbiinden, p
S ™ den billigsten Preisen. M
Ü JW^ D i e Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher | |
M werden gratis abgegeben, l p j W

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


